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ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
'S INSTITUT 19. Marz 2024 &l JKU

Direkte und indirekte Effizienzsteigerungen
durch Fernwarme Speicher (in Linz)

 Fernwarme speichern — Kondensationswarme und Restwarme der
Stromerzeugung wird zu Fernwarme

* An- und Abfahrverluste der Anlagen tUber Reduzierstationen weitgehend
In Fernwarme (Speicher) umformbar

* Modulare AnlagengréfRen — bei warmegefihrter Fahrweise immer am
optimalem Wirkungsgrad des Einzelblockes

* Fernwadrme — Rauchgaswarmetauscher zur Restwarmenutzung
 Fernwarme Luftvorwarmung fir Festbrennstoffkessel
« Einsatzplanung der Blocke immer am Markt orientiert oder warmegefuhrt

« Gegendruckturbinen statt Entnahme Kondensationsturbinen
(10% Kuhldampf der Niederdruck — Stufe vermeiden, bei voller
Fernwdrme Entnahme haben Entnahme / Kondensations Turbinen
meistens geringeren Stromoutput wie gut angepasste
Gegendruckturbinen)
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ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
'S INSTITUT 19. Marz 2024 &l JKU

KWK-Wéarmeerzeuger sind beschéaftigt — die Stromseite

« Volatile Price-Spreads (EEX - Peak/off-Peak)

« Strompreis = Stundengeschaft — jede Stunde anders

» Restriktive Kiihlwasserauflagen
« Effizienzkriterien in Osterreich

« Steigende Anforderungen Ausgleichsenergie / Priméarregelung etc

« (Gas Spot Markt etc.
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> INSTITUT 19. Mérz 2024 & JKU

Grundnutzen und Zusatznutzen eines Fernwarme Speichers

Substitution von
Spitzenlastkessel
Stromorientierter CO2-Einsparung
Anlageneinsatz @ @
Vorteile des
FEI'HWMESPEIEHEI‘S
Deckungshei- @ @ @ Yersorgungs-
tragserhohung sicherheit
Entkoppelung von
Fernwarmebedarf
und - aufhringung
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P — Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers ‘
S INsTITUT 19. Marz 2024 & JKU

Nicht schon — die Ganglinie Fernwarme — 1 Jahr unsortiert
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Fernwarme-Dauerlinie Fernheizkraftwerk Linz Mitte:
Entkopplung von Erzeugung und des Bedarfes
durch Fernwarme-Speicher
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ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
'S INSTITUT 19. Marz 2024 &l JKU

Eckdaten des Fernwarmespeichers in Linz Mitte
« Behalterh6he: 65 m

* Manteldurchmesser: 26 m

« Wanddicken: 8 bis 30 mm

* Anzahl der verarbeiteten Blechtafeln 8,5 m x 2,5 m: 252 Stk.
* Isolierdicke Mantel und Dach: 0,5 m

« Wendeltreppe mit 365 Stufen (davon 21 Podeste)

» Speichertemperatur: max. 97 °C

« Speichervolumen: 34.492 m3 (530 m3/m)

« Max. nutzbarerer Energieinhalt: 1.400 MWh

* FuUllzeit 3 Monate (mit Deionat)

 Fernwarmewasser in Linz = Speisewasser = Enorme Wasserreserve
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ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
'S INSTITUT 19. Mérz 2024 &l JKU

Fernwarme Schema FHKW Linz Mitte
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19. Méarz 2024

ENERGIE
INSTITUT

& JKU

JOHANNES KEPLER
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Fernwarme-Aufbringung ohne Speicher eianwerte)

Leistung [MWth]
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FW-Aufbringung mit Speicher (ranrplan)

| FW-Aufbringung mit Fw-Speicher 17.03.2006|
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ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
'S INSTITUT 19. Marz 2024 &l JKU

Wirtschaftlichkeit — Warme, Strom, Kapazitat, Flexibilitat

* Durchschnittliche AulR3entemperatur: 1,3 °C
» Geplanter Speicherinput: 207 MWh

» Geplanter Speicheroutput: 305 MWh

« Tatsachlicher Speicherinput: 230 MWh

« Tatsachlicher Speicheroutput: 210 MWh

« Einsparung von ca. 100 MWh FW aus Heil3wasserkesseln durch
Speichereinsatz an einem unspektakularen Tag

« ohne zusatzlichen Einsatz von Brennstoff eine Erh6hung der
Erzeugungs — Kapazitat der Fernwarme, CO2 Einsparung

LIMNZ AG

Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwérme Speichers Seite 15



ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
S InsTITUT 19. Marz 2024 & JKU

Speicherladezustand wahrend einer Winterwoche

Warmeinhalt Speicher [MWh]
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Speicherladezustand wahrend einer Herbstwoche
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ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
S INsTITUT 19. Mérz 2024 & JKU

Vorteil eines Fernwarme-Systems mit Speicher
FW-Speicher ermdglicht:
Extrem stabile Druckhaltung (ca. 60 m statischer Wasserdruck)
Ausdehnungsaufnahme des Fernwarmewassers
Einsparung von Spitzenkesseleinsatz — Puffer
«  Hohere Brennstoffausnutzung durch Gegendruck Dampfturbinen

*  Ruhigeres Fernwarmesystem (Druckstol3e laufen sich ,tot",
Rucklaufdruck fast konstant)

«  GroRRere FW-Nachspeisewasserreserve — optimierte Wasserwirtschaft
Hohe Flexibilitdt bei der Anlageneinsatzplanung
«  Zusatzliche Kapazitat

«  Speisewassernachspeisung bzw. Kondensatnutzung
LINMZ AG
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ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
'S INSTITUT 19. Marz 2024 &l JKU

Es ist noch einiges zu tun

 hoher ,Lernbedarf” fir die Einsatzstrategie und Betrieb
«  Einsatzstrategie von der Jahreszeit abhangig
* nur bedingter Spitzeneinsatz moglich (max. 97 °C bei max 130°C Netz)

«  bedingt bei n-1 — Sicherheit zu berlcksichtigen

« der restliche Anlagenpark muss Vorteile aus dem Speicher lukrieren
konnen (KWK-Anlagen, Biomasse,...)
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ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
'S INSTITUT 19. Marz 2024 &l JKU

Das Thema FW-Speicher hat Zukunftspotential

« Dezentrale Speicher (Versorgungssicherheit)

« Saisonspeicher — Heat Rock
« Temperaturen > 100 °C (Zweizonenspeicher, Druckspeicher)

« Kraft Warme Kalte Kopplung mit Warme- und Kalte — Speichern

Wwarmepumpenanwendungen / Kapazitatserh6hungen Speicher

LIMNZ AG

Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwarme Speichers Seite 20



ENERGIE Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwéarme Speichers
L 19. Méarz 2024

an der johannes Kepler Universitat Linx

LIMNZ AG

Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwérme Speichers Seite 21




	Folie 1: Erfahrungen aus dem Betrieb eines Fernwärmespeichers IEA ES Task 41 "Wirtschaftlichkeit der Energiespeicherung"  am 19. März 2024 in Linz / AEC 
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4: Grundnutzen und Zusatznutzen eines Fernwärme Speichers
	Folie 5: Nicht schön – die Ganglinie Fernwärme – 1 Jahr unsortiert
	Folie 6
	Folie 7: Eckdaten des Fernwärmespeichers in Linz Mitte
	Folie 8: Fernwärmespeicher – hier ohne Isolierung
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11: Fernwärme Schema FHKW Linz Mitte
	Folie 12: Be- und Entladung des Fernwärme Speichers
	Folie 13: Fernwärme-Aufbringung ohne Speicher (Planwerte)
	Folie 14: FW-Aufbringung mit Speicher (Fahrplan)
	Folie 15: Wirtschaftlichkeit – Wärme, Strom, Kapazität, Flexibilität
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21

